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ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Beratung und Begleitung für Familien in Altona und 
St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten auf 
Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/Per-
sisch, Englisch, Griechisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de
Hamburger Hochstr.1
Mo 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr

BERATUNG 

REGELMÄßIGE TERMINE 

starK nach Trauma
Beratung bei Stress und Trauma auf der Basis 
von Somatic Experiencing auf Türkisch, Spanisch, 
Französisch, Englisch, Deutsch. Nach Anmeldung. 
Kontakt: Niq Zeitler
0176 577 56 303 | niq.zeitler@gwa-stpauli.de

Sozial- und Behördenberatung
Kölibri | Di 16.30 - 18.30 Uhr

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Hein-Köllisch-Platz 11 | Mi 18.00 – 19.00 Uhr
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. www.gestaltungsberatung.org

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Kölibri | Mi  16.00 – 17.00 Uhr
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Hebammensprechstunde FUnKE
Kölibri | Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr
Beratung für junge Familien in belastenden Le-
benssituationen mit Kindern im ersten Lebensjahr. 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*club | Kölibri
(ab 19 Uhr nur für Jungen* ab der 5. Klasse)

Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Ich sehe was, was du nicht siehst! | Kölibri
Lese- und Schreibwerkstatt
16.00 – 20.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15.00 – 18.00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken

Dienstag
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri
Reim- und Singspaß für Eltern mit Kindern bis 3 
Jahre. Wir starten mit einem Frühstück.

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club 
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri (Pause 12.+19.10.)
17.00 – 18.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 7 bis 13 Jahren
18.30 – 20.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 14 bis 27 Jahren

Donnerstag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Mädchen*club | Kölibri 

Freitag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | Baui und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt
21.30 – 00.30
Mitternachtssport | Turnhalle Louise-
Schröder-Schule
für alle von 16 bis 27 Jahren

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN 

12.00 – 13.00
starK trotz Stress - Gruppenangebot in 
Bewegung für Mütter | Bitte vorab anmelden:
niq.zeitler@gwa-stpauli.de | 0176 577 56 303 
18.00 – 20.00
Krisenherd | Kölibri | Gemeinsam Essen 
Mittwoch
16.00 –18.00
gemeinsam starK - Offener Raum für Famili-
en* (spielen, kochen, Ausflüge) | Hamburger 
Hochstraße 1
Kontakt: sarah.roudaki@gwa-stpauli.de

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 112 bis Hafentreppe, Bus 111 bis Pepermölenbek

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Das zentrale Telefon ist Mo - Do von 15 - 18 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX
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Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

Donnerstag
10.00 – 13.00	
FrauNaNe – Frühstück, Gespräch und Handar-
beiten für Frauen | Kölibri
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 

Freitag
14.00 - 15.00
Sprachbrücke Hamburg – Gesprächskreis für 
Deutsch-Lernende | Kölibri 

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

18So

Wenn nicht anders angegeben, sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns über Spenden, die unser Pro-
gramm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei erreichbar. Eine barrierearme Toilette ist 
leider nur über den Platz in unseren Räumen in der Hamburger Hochstr. 1 vorhanden. 
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17.30 - 19.00 | Medienpädagogischer Abend für Eltern
WIE DU IM HANDY DSCHUNGEL DIE KONTROLLE BEHÄLTST
Eine qualifizierte Eltern-Medien-Lotsin gibt Tipps und diskutiert mit Euch zum Thema „verantwortungsvoller Umgang mit dem Smart-
phone“. Für Eltern und Erziehende von Kindern zwischen 9-12 Jahren. 
Bitte meldet Euch an: anmeldung@gwa-stpauli.de oder im Büro der GWA St. Pauli.

18.00 Essen | 19.00 Vernissage
KRISENHERD MIT AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
Die Bildende Künstlerin Bianka Schröder ist selbst beim Krisenherd aktiv und zeigt die nächsten Wochen ihre großformatige Malerei 
im Kölibri. Heute feiern wir zusammen die Vernissage.

25So

26Mo

17.30 | Offenes Café
SAMSTAGSCAFÉ FÜR FRAUEN*
Alle Frauen* sind herzlich eingeladen! Wir essen gemeinsam und freuen uns, wenn ihr etwas für alle mitbringt! Umlage: 1,50 €

Sa

19.30 Einlass | Buchvorstellung und Diskussion
ENDZEIT - DIE NEUE ANGST VOR DEM WELTUNTERGANG
In einer Welt voller Krisen wächst vor allem unter jungen Menschen die Furcht vor dem Ende. Christian Jakob untersucht die 
Ursachen und Folgen dieser Ängste auf unsere Gesellschaft. In Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung. Gefördert von der 
Landeszentrale für politische Bildung Hamburg.

18.00 I Feministisches Café FLINTA
GEMEINSAM KÄMPFEN
Die internationalistische, feministische Kampagne "gemeinsam kämpfen" veranstaltet monatlich ein Café mit unterschiedlichen 
thematischen Schwerpunkten im Kölibri. Dieses Mal wollen wir uns anlässlich des kommenden 8. März vertiefend der Geschichte 
des feministischen Kampftages widmen und uns mit unterschiedlichen internationalistischen, feministischen Perspektiven ausein-
anderzusetzen. Außerdem wird es die Möglichkeit geben, gemeinsam Transpis, Schilder etc. zu basteln.
Wir starten mit einem gemeinsamen Essen. Eine Veranstaltung von: gemeinsam-kaempfen.de

18:00 - 22:00 | tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Angeleitet von Tanzlehrer*innen den finnischen Tango kennen und lieben lernen. Kommt vorbei und probiert es einfach aus!
Veranstalter: Freunde von FINtango e.V.. Unkostenbeitrag: 5,- €

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und Konzert mit Selva Negra (Flamenco-Latin-Jazz).
Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

14.00 + 15.30 | Puppentheater für Kinder ab 2 Jahren
DIE OLCHIS UND DER SCHMUDDEL-HUND
Es ist wieder soweit: Madsinos Puppenrevue präsentiert eine lustige Olchi-Geschichte von Erhard Dietl. Spieldauer ca. 50 Minuten. 
Karten gibt es eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung an der Tageskasse zu 9,- € pro Person.

17.30 Film | 19.00 Essen
KRISENHERD MIT FILMSCREENING
Der Krisenherd kooperiert für dieses Special mit holi.social, der digitalen Plattform für engagierte Menschen und gemeinnützige 
Organisationen. Gezeigt wird der Film "Ernte teilen" über drei Initiativen der Solidarischen Landwirtschaft (SoLaWi). Anschließend 
essen wir zusammen saisonal und regional.

11.00 | Puppentheater für Kinder ab 2 Jahren
DIE OLCHIS UND DER SCHMUDDEL-HUND
Es ist wieder soweit: Madsinos Puppenrevue präsentiert eine lustige Olchi-Geschichte von Erhard Dietl. Spieldauer ca. 50 Minuten. 
Karten gibt es eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung an der Tageskasse zu 9,- € pro Person.

16.30 - 19.00 I Gedenkveranstaltung
YAYA JABBI 
Wir erinnern uns an Yaya Jabbi, der am 19.2.2016 tot in seiner Zelle im Untersuchungsgefängnis Hahnöfersand aufgefunden 
wurde. Wir möchten mit Euch besprechen wie wir das Gedenken in Zukunft gestalten können. 
Eine Veranstaltung von der Initiative in Gedenken an Yaya Jabbi
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öhle auf der 
M

üllkippe von S
chm

uddelfing. S
ie m

ögen es, w
enn es m

ieft, 
m

üffelt und stinkt. O
lchis w

aschen sich nie. W
enn sie gähnen, 

dann stürzen sogar die Fliegen ab. S
chleim

e, S
chlam

m
 und  

H
undedreck! D

ie O
lchikinder finden ihre H

austiere heute furz-
langw

eilig. Feuerstuhl schläft, die R
atten dösen und die Fliegen 

fallen tot auf den B
oden. W

ie krötig, dass gerade jetzt ein H
und 

auf der M
üllhalde auftaucht! D

er kann sogar K
unststücke und 

liebt es, im
 D

reck zu w
ühlen! W

illkom
m

en in der W
elt der O

lchis...
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E
in m

edienpädagogischer A
bend für E

ltern und E
rziehende

W
as ist so faszinierend am

 S
m

artphone? W
elche C

hancen 
bietet es und w

ie kannst du dein K
ind vor G

efahren schützen? 
W

ie kannst du D
atenschutz-Fallen um

gehen? W
elche R

olle 
spielen S

ocial M
edia, digitale S

piele und S
tream

ing-A
ngebote 

im
 Fam

ilienalltag? W
ie kannst du deinem

 
K

ind einen angem
essen U

m
gang m

it dem
 

S
m

artphone näher bringen? E
ltern, die sich 

dam
it unvoreingenom

m
en auseinanderset-

zen, können G
efahren und P

otentiale bes-
ser einschätzen. H

intergründe, Fakten und 
P

raxisw
issen von einer qualifizierten E

ltern-
M

edien-Lotsin für alle E
ltern und E

rziehen-
den, deren K

inder 9 bis12 Jahre alt sind.
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Jed
en D

ienstag
 | 16.30 K

ochen | 18.00 E
ssen

Parallel zum
 K

ochen findet die 
S

ozialb
eratung

 im
 K

ölibri statt! 
O

hne A
nm

eldung, kom
m

t einfach vorbei!
In K
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it d
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